
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (18:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Henger SV : ASV Burglengenfeld 
Samstag, 25.02.2023, 15:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem Henger SV und dem ASV 
Burglengenfeld

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:17 Sätzen
trennten sich die Spielerinnen des ASV Burglengenfeld beim Auswärtsspiel in der Damen
Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) am Samstagnachmittag vom Henger SV. Rund 135
Minuten dauerte das Match, ehe Sonja Scheuerer das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Marlene Groha, die
in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Groha / Werner gelang es, Gawinowski / Scheuerer im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Einen
Zähler für die Gäste mussten Groha / Gebert wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Schirmer /
Schmalzl hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Marlene Groha bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Susanne
Schirmer. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:9, 11:9 gegen Dagmar Gawinowski fand Henriette
Groha von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Sonja Scheuerer
musste Sigrid Werner Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Selina Burkhardt im Match gegen Andrea
Schmalzl, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des Henger SV und des ASV Burglengenfeld. Marlene Groha
hatte ihre Gegnerin Dagmar Gawinowski beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Susanne Schirmer
kämpfen musste Henriette Groha, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:2, 9:11, 11:8, 7:11, 11:8
niedergerungen hatte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schirmer nun bei 7 Siege und 21
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Sigrid Werner bekam wenig später ihre Gegnerin Andrea
Schmalzl indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Werner nun bei 4 Siegen und 14 Niederlagen. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Sonja
Scheuerer hatte Selina Burkhardt nur im ersten Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:17 (Burkhardt) und 20:9 (Scheuerer).
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der Henger SV nun ein Punktekonto von 12:20 Punkten auf, während
der ASV Burglengenfeld vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den SV Hahnbach
ansteht, 14:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Henger SV bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen die SpVgg Hausen.

 Statistik:
 Henger SV
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Doppel: Groha / Werner 1:0, Groha / Gebert 0:1 
Einzel: M. Groha 2:0, H. Groha 2:0, S. Werner 0:2, S. Burkhardt 0:2 

 ASV Burglengenfeld
Doppel: Gawinowski / Scheuerer 0:1, Schirmer / Schmalzl 1:0 
Einzel: D. Gawinowski 0:2, S. Schirmer 0:2, A. Schmalzl 2:0, S. Scheuerer 2:0


